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Man bestaunt immer wieder die

Zirkusnummer, die am letzten Abend nach der

letzten Vorstellung geboten wird, bevor
die Karawane weiterzieht: Wer nicht
schnell genug aufsteht, dem wird die

Bankplanke einfach unter dem Sitzleder

weggezogen, denn hopp-hopp und klappklapp

verschwinden rundum die Rampen,

Stühle und Stangen und zuletzt das

ganze Zelt in den Wagen, die schon

bereitstehen, zum Bahnhof zu rollen.
Einmal wollte das Schweizer Fernsehen

diesen Zeltabbau aufnehmen, und

sorgfältig wurde die Televisionsmaschi-

nerie installiert. Es klappte prima, wie

gewohnt - mit dem Zirkus. Aber als

die ganze Zeltstadt und der letzte Wagen

mit dem letzten Häring bereits über
alle Berge waren, da hatten die
Fernsehleute noch stundenlang zu tun, bis

ihre Siebensachen zusammengepackt und

fortgeschafft waren Pin
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